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1. Termine (Datum/ Zeit/ Raum) 

18.-.19.12.2021 SA und SO, jeweils 9.30-13.00 und Di nachmittag 14.00-17.00, ONLINE 

 

2. Lernziele 

Das große außenpolitische Konzept Belt and Road-Initiaitive BRI oder die neue Seidenstraße steht im Fokus 

der Lehrveranstaltung. Es geht darum BRI aus chinesischer und historisch, sowie geopolitischer und 

geoökonomischer Perspektive zu verstehen und die Hintergründe dieser Konzeption kennenzulernen. 

Zusätzlich wird ein Blick auf die europäische Perspektive der Seidenstraße geworfen  - und gemeinsam mit 

den Studierenden analysiert, wie Europa und Deutschland der Herausfoderung der neuen Seidenstraße 

vom Westen her begegnen können, welche Kooperationsformen und -möglichkeiten sich auftun. Dabei 

werden auch die aktuellsten geopolitischen und geoökonomischen Entwicklungen entlang der neuen 

Seidenstraße berücksichtigt. 

Die Veranstaltung vermittelt … (in % - Summe = 100) 

Fachkompetenz 60 Method. Kompetenz 20 Systemkompetenz 10 Sozialkompetenz 10 

 

3. Lehrinhalte 



 

Das Blockseminar besteht aus dem Modul Geschichte, Gegenwart und Perspektiven der Neuen 

Seidenstraße sowie den Blöcken Europa und die Seidenstraße und „Neue Seidenstraße aktuell“ (mit 

zukünftigen Handlungsoptionen).  

 

. 

 

4. Unterrichtssprache 

Deutsch 

 

5. Arbeitsaufwand 

Neben der aktiven Mitarbeit in den Präsenzstunden (ca. 20 UE) wird dern Kurs mit einer 

Abschlussklausur beendet, Das Buch „Renaissance der Seidenstraße“ von Marcus Hernig sollte 

nach Möglichkeit gelesen werden oder begleitend zum Kurs zur Verfügung stehen  

 

ECTS 2 

Anmerkung: 

ECTS Credit Points (CP) sind ein Maß für den zeitlichen Aufwand, den durchschnittliche Studierende 

aufwenden müssen um das Lernziel eines Moduls erfolgreich zu erreichen. Der Arbeitsaufwand pro ECTS 

entspricht 30 Arbeitsstunden. Zu dem zeitlichen Aufwand zählt neben der Kontaktzeit (z.B. Vorlesung, 

Ü bung, Praktikum) zusätzlich die Vor- und Nachbereitung, die Bearbeitung von Ü bungsaufgaben, das 

Anfertigen von Seminararbeiten, die Prüfungsvorbereitung usw.  

 

6. Leistungsbewertung 

 

Bewertung der mündlichen Präsentationen, ggf. ist ein zusätzlicher ECTS-Punkt durch schriftliche 

Ausfertigung der Arbeit möglich (Hausarbeit) 

 

 

 

7. Literaturhinweise, Skripte 

Print-Unterlagen vorhanden?  Erhältlich:  

Digitale Unterlagen vorhanden? x

 

Erhältlich: Während des Seminars  



 

Pflichtlektüre: 

Keine 

 

8. Sonstiges 

 

 


